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pe der ſehr zaͤhe, daß
man faſt Faden — kann , durchſichtig wie

Glas , von ſehr angenehmen Geruch und ſehr
gelinden Geſchmack ſeyn muß , wenn er gut

und echt iſt . Man gebraucht den Terpenthin zu

— Luſtfeuern , um das Feuer zu verſtarken ,11

allen brünſtigen Sätzen .d ziu

XXIII . Terpenthinöhl .

5. 44 . Das Terpenthinöhl iſt ein dünnes

leichtes, farbenloſes und ſtark riechendes flüch —
tiges Pflanzenöhl , welches bey der Deſtillation
mit Waſſer aus allen Terpenthingattunzen , et⸗

wa 26 Prozent , erhalten wird . Man bedienet

ſich dieſes Oehls zum Anfeuchten verſchiedener

Luſtfeuerwerksſätze , um entweder ihre Heftigkeit
zu beſchränken , oder ihnen die erforderliche Be —

ſtändigkeit zu geben , ohne daß ſie dadurch etwas

von ihrer Kraft verlieren .

XXIV . Baumöhl .

9 . 45 . Das Baumöhl iſt ein ſettes Pflan⸗
zenöhl , welches aus den Früchten des Oliven⸗

baums gepreßt wird . Das weiße , ſüßlich⸗ſchme⸗
ckende Baumöhl iſt das beſte ; das grüne oder
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